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osalaam, - Premiere des Filmportrtits äber Helen Keíser von Chrístoph Kühn

rtMut? lch hatte ja keine Angstn
Nach Spielfilmen und

Dokumentarporträts legt

der Zuger Filmemacher

Christoph Kühn ein

halbstündiges Videopor-

trät der Zuger Reise-

schriftstelleri n Helen

Keiser vor. Ein Gespräch.

Zuger Presse: \Yíe kdnt es zu

diesent I'rojekt?
Chrlstoph Kühn: lch kanntc
Helen Kciscr yon fi'üher her.

Sie kanr ofì zu ¡ncirrcr¡ \ ut"r irt
di¿ Pra.ris, unr sich irnplcn zu
lassen. þ,in 'fcil dcl' Fanlilic,
Vater vor allern. fand: Wie
klrtn ntirn dir: tttir'. al* [:ntu in
,lc¡l Oric¡lt rciserr. rrlleiri rnit ei

neur LÌselchcn. Ivluttel hinge-
gcn nreinLe: Dì¿sc Frau hat
Mut. tlic unteì'nilntnl etwasl
S¡rJt.'r'. sr'lrcrrr ni, ht lrrchl in
Zug, verlor ich sic aus clcn Âu-
gen. An clel r\usstellunu ín (lel'

ü:rlclic zrrr \lLìn¿ tlal ich.ie
wicdcr - zulåillig, ich wusste
glrl nitht. Jirss sic wit',lcl ilr
Zrg lebt. Ich spür'te eine Sehn-
sucht nach dcr' l-ern¿ aus dcn

Chrisroph Kiiltt
(4(¡). lílncmuclur
tulþtu,ttchs<tt itt
7,tq. lcbt itt Zürieh
¡t¡¿Ll,llltttchtt¿.

, Bildell helaus.
!'<n rneirrcln Il¡ udct. cìcl sic

heutc ür'zllich bctreut, erft¡hr
ich. class sie nìoht nrehr reiscn
ka¡rn, rlass sic ihr Notnacfenturr¡

hcuter malcnderweise weiler-
lührt.

s lYclclte lirinntrungptt huben
Sie un lIalcu Keiser? Kcnncn
Síe ihrc Iliiclrcr'l

¡\n clcl Kanti war sic ein [Jc-

gri{f, auch ich hattc ihlc ßüehcr'
gclesen. [clr licl sie an, stiess zr¡-

e|st ar¡f cxtrcnrstcn Wicler'-
sland, wcil sic ¿incrseits scheu

isl. ilndcrscits zu bcschcidcn,
unr ihre fJecleulurrg eitrschülzcr.t

zr¡ können. Nachclcnr ciie ¡\us-

.tcllurrg su r'rlilglcit lr verliel'-
sie hat ja ailcs vclkault - lügtc
sie sich.

tlVic gestultete sit:h die Zu-
stnttnenarbeiÍ?

lch unterbreitete ihr, rvas

rniclr an ilr flsziniert. [)anlals.
zu meiner Zeit an del Kanti, als
sie rnit dcln [scl zu t.lcn ßcJui-
nen t¡nd dul'ch lndien lei-ste,

fand ich das lâssig: eine ¿\us-
steigclin. einc l'r'au. dic jcnc
ll'¿ilnre velwirklichte. die ich
hatto. Bcim Wiedersehcn rnclk-
te ich, r.lass cs ganz anclcrc
Cliinde gab als ,Àbenteuerlust:
das-ç sic in clic Wüste roiste . r¡nr

unscreur rvcstlichcn Sìshcr-
hcitsdenken etwas entgeger.ìzu-
sùtzen in einer Gegencl, wo der
Tod clauelnd prâsent ist. Sie hat
sjch eine angslfleie Lebensart
angccignct, rlic nrir inrponicrtc.
Sic hat ctwas Zurückhaltende-..
Unsicheres. Wenn lnan aber
bohlt und flagl. ob -sic nichi
I\1ut gchlirucht h¿bc. elklalt sic:

nlch habe ja keine Ângst gehabt

- rvozu also fuh¡t?,

s War ltut dus Portröi <Helen
Kcíser - lrionrudht ut¡s dent
i\ b cn tl I un d > p rod t t zit: rt?

lch sclbcl bin Procluzent. li-
nanziell bcigctlagcn haberr

Kantor.r, St¿¡dt. clic l(ultulsti{-
tung l-andis & (ìyr', die Cìerr-
cinnützige Ccscllsclraft, Zuger
Stil'tungcn sorvie das Fcrnsehcn
DRS und lsat.

t Wtrunt gab es keitrc AuJttult-
rnen in der Wttsle, in urtthi-
*:hen l.ütttlcnt?

!ch habc se hncll clfãs-st. dass

sic zwischen zlvei Polcn wan-
dcltc: zlvisclren Ztrg und clcrl
()r'ierrt. lhrc hcutig,: Realitiit ist

Zug, der I-lelkunftsolt. lch er-
zâhlc es von dieser her. Sie isl
:1e t: ¡ìlìùin inr ßild. ruf tlcrn /u.
gelbe¡g. ,tttl tlcln Selrilf. in ci-
nct' L,onel"v-rvr.rll-!laltung. Sie

br:ninlnlt sich schl zur'ückhal-
tend iriel, ninrnrl kautn an ge-

scllschaltlichon Anlüssen teil.
Aul den Rcisebilcletn hi;rgegen

sichl nran sic oft urrlingt von
Schalen von \4enschen.

t Wia u,unl¿n lie I)rch,:rte
uusgewiìhlt'l

lch ging rlchl odcr wcnigcr
iirrcn Spurcn n:rch. lì':rgte sie ,

wie sle den Âlltag verblingt.
Der is1 sehr lecluzielt. bc-stehl

aus l-¿scn,'l'clcloniclcn, ìllalcn.
Spazielgãngen. flesuchen. lch
fühlte viele Cespräche. nahnr
diesc auf, habe viel im Off un-

tcrlcgt. lls giht nur' 30 Sätzc

Konlnlentar, dic sehr ¡relsönlie lr

lolrnulicrt sind. ar¡s mcincr
Sicht. D¿ lindet eine kleiner
l)ialog sLatl. l)cr 'lext lûhrt
auch cirr wcr.rig.

: ildt Ílt:len Kciscr tn dcr
D r eh h u t' hs k I zzt trti t gc u' i rk t'l

Sìe lless uns rnrchen, liess aì-
les gedulclig über sich elgehen.
lllstaunt h¿rt lnich. rr'ie sie an

Menschcn herantritt. Sie hat
clie Fihnsprache schnell erlasst,
die Zeichen beim Drelr genau

verfolgt, nachgefiagt, wenn et-
was nicht nach Plan liel. Men-
schen in ihrem Alter - sic ist

letzt 72 - wirken oft rnürle. sic
ist jugendlich geblieben, zu-
kunl'tsgerichtet. auch wenn sic
heute nioht mchrgu1 sieht und
die plalle Sonne der Wüste
nicht nrehr eruägt.

tWer isl das Zielpuhlíkum lh-
res Inlhstíirtrligen Vídeopor-
trüts2

ln erstcr l.inie clic Zugerin-
nen und Zuger. Das Video kann
in <icn Buchhandlungcn gekar"rfi

werden. Das hrtcresse ist gros¡j,

ich plane be¡'eits eine zrveite
Vr¡r'stellung lür heute abend.
Kein Wuncler: Jetzt sielrl r¡an
sie ein¡nal persönlich, in den
Büche¡'n verstcckt sie sich ja irn-

mer hintel fìktiven Biographien.

t Itlunen Sie v,citere Fihnprtr-
trJts',' Itt u't'lcht'nt VcltJltnis
steltt ¿licse Arbeit zu IItren
Irühcrtrt filnt(rt. tl.'n I'üïtrL.its
üher l:ntnz S,'hnyJcr, Suphít'
'liteubcr-Arp?

Pt¡r'trüts intercssicl'cn mich
sclrorr, man bekol¡nr1 die lÌio-
glaphic cincs lviensclren hat¡l-
nah nit, ollãhrt vom Alltag und
Kanrpf, sieht hintcl die gliinzcn-
tl,'Obcrlläclrc, die sith r-llt rl: ci-
ne Rcihc r on I löhupurrktcn plii-
scnticrt. Mcinc neuen Pr'<,rjckto,

clic bis jctzt ìn llucl,tbrrn volbe-
reilet sintl, betreffen aber Spicl-
fiimc. Der I'lohlen-Spiellilrl
<Zwci irn llerg> ( lc)97) korrnrt
irn Ílcrbst in Jie Zugcr l(irros.

tDics ist lhr rster Filnt, dcn
5ir' in llnl un¡nittclburr'n ll,'i
muf gcdroht huhen...?

Ja ich ll¿rbr' zr¡rn cÌsl.ur) Nl¿ll ill
Zug geclreht. arn f leinratort. Icl'l

habe dabei die Schönheiten der
Zugu' [-anelschal't ncu en¡tleckt

- clen lllick von I'lelen l(eisers
\\'oltrturrg ¿ruf de n Scc zunr llcì.
spicl - iilsinnig schön!

'NTÊRVtÊw 
ADRTAN HúnLti/]ANN

Kellerkìno ¡ø Bür9b¿chtheater, heute l\4ìtt-
woch, 20.30 Uhr {mít Wü5leobuffe¡ì.
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Die \Yüste lintlct rtur auf rlenr Pldlrut sÍatt - Clristoplt Kühn hsl
Ílelen lQísar hícr untl Ircute portrülicrt. i¡t íltn:nt Zuger Alltug.

Auf den Spuren einer Nomadin
adi. I lclcn Kciscr absolviclte ei-
ne Ausbiidung in Clalik und
I)ekoratitxr an der KunsLgervcr'-
be-.elrulc Zurich. 195) r'cistc sic
crsLmuls nlch Nurtlulrika. spä'
ler irr clen l-ibanon- Zahlreichc
l{ciscn in tlcn Olicnt tolgtcn -
nreisi l.¡och zu Kanlel ocler zu Ësel duroh die Wüste. llelen Keìscr
schrieb iVlagazin-lìeportagen, fotografìelte aueh selber. 1917 er-
schien íh l e¡'stcs lluch, <S¿rla¿rn': !>, cler¡ 1 2 weitcre litcrarischc Wet'-

ke, IJelichte und Sashbüc,hcl lolgen sollten (zulctzt n[)io Oasc,
| 995). Scit eìnigen [ahlen pflegt sie vernreht t clie Ac¡uarellmalerei.

! lL'lcn lQísar 172).

atfget.vut'hsen ín
Zug, Scluiftstellc-
rin untl ìvlulerin
des Oricttts.


